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De-minimis-Erklärung – Anlage zum Förderantrag

	De-minimis-Erklärung über erhaltene und beantragte De-minimis-Beihilfen im Sinne der EU-Verordnungen für De-minimis Beihilfen




1.	Angaben zum antragstellenden Unternehmen und Vorhaben

	Förderprogramm
	[bookmark: _GoBack]     

	Projektname
	     

	Projektnummer[footnoteRef:1] [1:  Nur bei LEADER-Projekten erforderlich. Keine Angaben bei ELR-Projekten notwendig.] 

	     

	
Antragstellendes Unternehmen

	Name
	     

	Kontaktperson
	     

	Straße, Hausnummer
	     

	PLZ, Stadt/Ort
	     

	BNRZD-Nummer1/UD-Nummer1
	     

	
Investitionsanschrift  (falls abweichend vom Betriebssitz/ der o.g. Adresse)
	

	Straße, Hausnummer
	     

	PLZ, Stadt/Ort
	     




2.	Definitionen und Erläuterungen

In dieser Erklärung sind alle De-minimis-Beihilfen anzugeben, die Ihr Unternehmen beziehungsweise Unternehmensverbund als „ein einziges Unternehmen“ "in den letzten drei Jahren erhalten hat.
Als ein einziges Unternehmen sind diejenigen Unternehmen zu betrachten, die zueinander in mindestens einer der folgenden Beziehungen stehen:
· ein Unternehmen hält die Mehrheit der Stimmrechte der Anteilseigner[footnoteRef:2] oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens,  [2:  In diesem Merkblatt verwendete Bezeichnungen wie „Anteilseigner“ und „Gesellschafter“ werden geschlechtsunspezifisch verwendet, um den Gesetzeswortlaut von Artikel 2 Absatz 2 der Verordnung (EU) 2023/2831 wortgetreu wiederzugeben.] 

· ein Unternehmen ist berechtigt, die Mehrheit der Mitglieder des Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsgremiums eines anderen Unternehmens zu bestellen oder abzuberufen, 
· ein Unternehmen ist gemäß einem mit einem anderen Unternehmen geschlossenen Vertrag oder aufgrund einer Klausel in dessen Satzung berechtigt, einen beherrschenden Einfluss auf dieses Unternehmen auszuüben, 
· ein Unternehmen, das Anteilseigner oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens ist, übt gemäß einer mit anderen Anteilseignern oder Gesellschaftern dieses anderen Unternehmens getroffenen Vereinbarung die alleinige Kontrolle über die Mehrheit der Stimmrechte von dessen Anteilseignern     oder Gesellschaftern aus.
Auch Unternehmen, die über ein oder mehrere andere Unternehmen zueinander in einer der vorgenannten Beziehungen stehen, werden als ein einziges Unternehmen im Sinne der De-minimis-Verordnungen betrachtet. 


Unternehmen, deren einzige Beziehung darin besteht, dass jedes von ihnen eine direkte Verbindung zu derselben beziehungsweise denselben öffentlichen Einrichtungen aufweist, werden als nicht miteinander verbunden eingestuft.
Eine Kommune fällt grundsätzlich unter den Unternehmensbegriff im beihilferechtlichen Sinne, soweit sie eine wirtschaftliche Tätigkeit ausübt. 
Im Falle einer Fusion oder Übernahme müssen alle De-minimis-Beihilfen, die den beteiligten Unternehmen zuvor gewährt wurden, berücksichtigt werden. Hierfür sind alle De-minimis-Beihilfen der letzten drei Jahre zu berücksichtigen.
Im Falle von Unternehmensaufspaltungen müssen die De-minimis-Beihilfen, die dem Unternehmen vor der Aufspaltung gewährt wurden, demjenigen Unternehmen zugerechnet werden, dem die Beihilfen zugutekommen. Dies ist grundsätzlich das Unternehmen, welches die Geschäftsbereiche übernimmt, für die die De-minimis-Beihilfen verwendet wurden. Ist diese Zurechnung nicht möglich, erfolgt eine anteilige Aufteilung auf die neuen Unternehmen auf der Grundlage des Buchwerts des Eigenkapitals zum Zeitpunkt der tatsächlichen Aufspaltung.

3.	Erklärung auf Gewährung einer De-minimis Beihilfe

☐ Von den Erläuterungen zu De-minimis Beihilfen für Zuwendungsempfangende (Informationsblatt De-minimis) habe ich / haben wir Kenntnis genommen.

Hiermit bestätige ich / bestätigen wir, dass ich / wir als ein einziges Unternehmen gemäß Punkt 2 
☐ keine	
☐ folgende 
Beihilfen im Sinne folgender Verordnungen in der jeweils gültigen Fassung erhalten beziehungsweise beantragt habe (bitte die beantragten De-minimis-Beihilfen besonders kennzeichnen). Allgemeine und DAWI-De-minimis-Beihilfen sind für den Zeitraum der letzten drei Jahre auf den Tag genau anzugeben. Agrar- und Fisch-Beihilfen sind für das aktuelle und die vorangegangenen zwei Kalenderjahre anzugeben. 
· Allgemeine-De-minimis-Beihilfen
im Sinne der Verordnung (EU) 2023/2831 der Kommission vom 13. Dezember 2023 über die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrages über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-minimis-Beihilfen, (ABl. L, 2023/2831 vom 15.12.2023),

· DAWI-De-minimis-Beihilfen
im Sinne der Verordnung (EU) 2023/2832 der Kommission vom 13. Dezember 2023 über die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-minimis-Beihilfen an Unternehmen, die Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse erbringen, (ABl. L, 2023/2832 vom 15.12.2023). 

· Agrar-De-minimis-Beihilfen
der Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 der Kommission vom 18. Dezember 2013 über die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrages über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-minimis-Beihilfen im Agrarsektor (ABl. L 352 vom 24.12.2013, S. 9), die zuletzt durch Verordnung (EU) 2023/2391 (ABl. L vom 5.10.2025, S. 1) geändert worden ist, 

· Fisch-De-minimis-Beihilfen
der Verordnung (EU) Nr. 717/2014 der Kommission vom 27. Juni 2014 über die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-minimis-Beihilfen im Fischerei- und Aquakultursektor, (ABl. L 190 vom 28.6.2014, S. 45), die zuletzt durch Verordnung (EU) 2023/2391 (ABl. L vom 5.10.2023, S. 1) geändert worden ist,



	Datum
Bewilligung /Vertrag[footnoteRef:3] [3:  Sofern De-minimis Beihilfe beantragt wurde; anstatt Datum Bewilligung die Worte „beantragt“ eintragen] 

	Zuwendungsgeber

	Aktenzeichen / 
Kontonummer
	Form der Beihilfe (z. B. Zuschuss, Darlehen, Bürgschaft)
	De-minimis Beihilfen
	Fördersumme in Euro[footnoteRef:4] [4:  Ggf. Subventionswert (bzw. Bruttosubventionsäquivalent) eintragen] 


	     
	     
	     
	     
	Wählen Sie ein Element aus.	     

	     
	     
	     
	     
	Wählen Sie ein Element aus.	     

	     
	     
	     
	     
	Wählen Sie ein Element aus.	     

	     
	     
	     
	     
	Wählen Sie ein Element aus.	     

	     
	     
	     
	     
	Wählen Sie ein Element aus.	     

	     
	     
	     
	     
	Wählen Sie ein Element aus.	     

	Summe:
	     


Die beantragte De-minimis-Beihilfe wird
☐	nicht mit weiteren Beihilfen für dieselben förderfähigen Aufwendungen kumuliert.
☐	mit folgender/n Beihilfe/n für dieselben förderfähigen Aufwendungen kumuliert:
	Datum Bewilligung/
Vertrag
	Zuwendungsgeber 


	Aktenzeichen / Kontonummer
	Form der Beihilfe
(z. B. Zuschuss, Darlehen, Bürgschaft
	Fördersumme 
in Euro [footnoteRef:5] [5:  Ggf. Subventionswert (bzw. Bruttosubventionsäquivalent) eintragen] 


	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     



Mir/Uns ist bekannt, dass die Angaben subventionserheblich im Sinne von § 264 des Strafgesetzbuches (StGB) sind und dass Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, Ihnen unverzüglich Änderungen der vorgenannten Angaben zu übermitteln, sobald mir/uns diese bekannt werden.



     _____________________________________________________________________
(Ort, Datum, Stempel/rechtsverbindliche Unterschrift des Antragstellenden bzw. der zur Vertretung des antragstellenden Unternehmens berechtigten natürlichen Person)



